
  

 

 
  

Fraktion Bündnis90/Die Grünen      Drensteinfurt, den 26.02.2020 

im Rat der Stadt Drensteinfurt 
 

 

An den Bürgermeister Herrn Grawunder 
 

  

Sitzung des Rates der Stadt Drensteinfurt am 23.März 2020 

 

 

Hiermit beantragt die Fraktion Bündnis90/Die Grünen den Tagesordnungspunkt 

 

„Mehr Freies WLAN für eine attraktive Wohn- und Pendlerstadt“ 

 

• Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen beantragt eine Prüfung zur Einrichtung von freiem WLAN an 

weiteren öffentlichen Plätzen in Drensteinfurt und ihren Stadtteilen. Die Stadtverwaltung möge  den 

finanziellen Aufwand bzw. die Fördermöglichkeiten hierfür ermitteln. 

 

• Wir schlagen vor, die Einrichtung insbesondere an weiteren öffentlichen Orten neben dem 

Marktplatz, z.B. am Rathaus, Freibad, öffentlichen Plätzen in den Stadtteilen etc. zu prüfen. 

 

• Insbesondere ist der Zugang von freiem WLAN an allen drei Bahnhöfen erforderlich. 

 

• Zur konkreten Umsetzung schlagen wir vor, eine Einrichtung gemeinsam mit der nicht-

kommerziellen Freifunk-Initiative (https://freifunk-muensterland.de/) zu prüfen  

oder an dem Förderprogramm WiFi4EU teilzunehmen 

(https://www.gigabit.nrw.de/infocenter/wlan.html) 

 

 

Begründung:  

 

Im öffentlichen Raum werden zunehmend Internetzugänge via WLAN nachgefragt. Die Attraktivität 

einer Stadt spiegelt sich unter anderem in großzügigem bis flächendeckendem Zugang zu freiem 

WLAN wider. Um diese Nachfrage zu bedienen, haben zahlreiche Städte und Gemeinden 

unterschiedlichster Größe bereits WLAN-Projekte umgesetzt und stellen derzeit ihren Bürger*innen  
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und Besucher*innen den freien Zugang zu WLAN auf ihrem Stadtgebiet zur Verfügung. Dies erhöht 

ihre Attraktivität merklich.  

 

Auch Drensteinfurt hat sich beim Ausbau des Marktplatzes explizit hierfür entschieden.  

Allerdings wurde diese Möglichkeit nur aufgrund des Umbaus in Betracht gezogen.  

 

Vielmehr muss bei der Entscheidung zur Einrichtung  freien WLANs auf die Bedürfnisse der 

Bürger*innen und Besucher*innen dieser unserer Stadt geschaut werden. Auch nach Fertigstellung des 

Marktplatzes liegt die Länge des Aufenthaltes der Menschen auf dem Marktplatz weit unter der Dauer 

des Aufenthaltes an anderen Örtlichkeiten der Stadt, wie zum Beispiel im Freibad, wo unsere 

Bürger*innen und auch besonders viele Besucher*innen mehrere Stunden am Stück verbringen. Hier 

ist davon auszugehen, dass ein freier Internetzugang die Attraktivität  nochmal erhöht. 

 

Ein weiterer  - wenngleich vielleicht nicht ganz freiwilliger - längerer Aufenthalt vieler Personen ist an 

den Bahnsteigen der drei Bahnhöfe Drensteinfurts zu verzeichnen. Aufgrund vielzähliger Störungen 

im Ablauf des Bahnverkehrs ergeben sich hier nicht nur die Wartezeiten, sondern insbesondere die 

Notwendigkeit, auf der Bahn-App nachzuschauen, um eventuelle Alternativen abzuwägen oder 

Verspätungen bei Arbeitgeber*in oder Kolleg*innen anzuzeigen. Daher sollte wie an den Bahnhöfen 

anderer Städte, mindestens ein zeitlich begrenzter Zugang zu freiem WLAN gewährleistet werden. Da 

die Deutsche Bahn dieser Notwendigkeit nicht nachkommt, sollte die Pendlerkommune Drensteinfurt 

ihren Bürger*innen diesen eigentlich selbstverständlichen Service bieten. Wahlweise kann die 

Stadtverwaltung, weil sie durch diesen Antrag auf des Problem aufmerksam wurde, bei der Bahn die 

Dringlichkeit anmerken und die Zeit bis zur Umsetzung durch das DB Bahnhofsmanagement selber 

überbrücken. 

 

Die erforderlichen Informationen zur Umsetzung dieses Antrages finden sich im Kompetenzzentrum 

NRW des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-

Westfalen.  

 

Für die Fraktion Bündnis90/Die Grünen im Rat der Stadt Drensteinfurt 

 

Bernhard Meyer   Raphaela Blümer 

 

  


